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52. Mein Freüd allein

Sebastian Ochsenkün
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1. Mein freüd allein in aller welt / mein trost zu allen stunden: / :Mein hertz hat sich zu dir gesellt / mit
lieb vnd trew verbunden. Durch dich / bin ich / mit liebes krafft / schwerlich behafft / zu deinem
dienst it vleyß gericht / on oargen list / dir gentzlich ist / mein hertz mit rechter trew verpflicht.

2. Einiger schatz du weist wie hart / dein lieb mich hat vmbgeben: / : Leyb ehr vnd gut sey vngespart
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/ in deinem dienst zu leben. Dir gar / vngfahr / will ich stett sein / vnd bleyben dein / mit stetter
trew gantz vnuerkert / in rechter still / ewig ich will / lieb haben dich fûr all auff erdt.

3. Lang dienst sihe an vnd grossen vleyß / laß dich mein hort erweychen: / :Wann dir noch glück des
statt beweyß / thue mir deinr liebe reychen. Erzeyg vnd neyg / dein hertz gegn mir / auß rechter
gir/ bitt ich hertz lieb den trew nit krenck / nit von mir weich / mein lieb vergleich / mit trewen biß
mein ingedenck.

1. Du bist meine höchste Freude auf der Welt und tröstest mich immer. Mein Herz is dir nahe und

mit Liebe und Treue verbunden. Durch dich bin ich liebeskrank und will dir dienen. Mein Herz

ist dir ganz und gar treu.

2.Liebster Schatz, du weisst wie sehr ich dich liebe. Ich würde alls für dich opfern. In jeder

Sitatation will ich treu bleiben und dein sein. Ich will dich immer lieben und treu sein.

3. Erhöre mich wegen meines langen fleissigen Dienstes an dir. Wenn es irgenwie möglich ist,

erwidere meine Liebe. Schenke mir dein Herz aus aufrichtiger Neigung und kränke nicht meine

Treue. Weiche nicht von mir, meine einzige Liebe und denke an meine Treue.
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